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Bauvorhaben/ Objektanschrift 

      

Auftraggeber Auftragnehmer 
       

 

 

 

Entsprechend unserer Prüf- und Sorgfaltspflichten als Auftragnehmer der Bodenbelag-/ 
Parkettarbeiten melden wir für das genannte Bauvorhaben hiermit Bedenken an 

 gegen die Beschaffenheit des vorgefundenen Untergrundes. 

 gegen die ungeeigneten raumklimatischen Bedingungen / unzureichenden  
 Arbeitsbedingungen. 

 gegen die vorgesehene Konstruktion des Bodenaufbaus bzw. die Arbeitsausführung. 

 gegen       
 
 

Begründung 
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Aus unserer Sicht ist eine sachgemäße Arbeitsausführung daher nicht möglich. Folgende 
Schäden, bis hin zu einer vollständigen Zerstörung der Fußbodenkonstruktion, können eintreten: 
      
 
 
 
 

Wir bitten um Kenntnisnahme und schriftliche Stellungnahme über die weitere Vorgehensweise 
bzw. die Unterzeichnung des unten aufgeführten Gewährleistungsausschlusses bis zum: 

 

Datum, Unterschrift des Auftragnehmers 

 

 
 
Gewährleistungsausschluss 
 
Die Arbeiten sollen trotz der oben angemeldeten Bedenken in der bisher vorgesehenen Form 
bzw. unter den gegebenen Bedingungen zur Ausführung gebracht werden. 
Der Auftraggeber stellt hiermit den Auftragnehmer von allen Gewährleistungs- und 
Schadenersatzansprüchen frei, die aus den oben genannten Bedenken resultieren können. 

Datum, Unterschrift des Auftraggebers der Bodenbelagsarbeiten 
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